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1. Unternehmensgegenstand 
 

Auf der Grundlage der Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg-Vorpommern 

und in Verbindung mit der Landesverordnung über die Eigenbetriebe der Gemeinden 

unterhält die Gemeinde Trassenheide seit dem 01.01.1999 als Wirtschaftsunterneh-

men den Eigenbetrieb „Kurverwaltung Ostseebad Trassenheide“. 

 

Zweck des Betriebes ist die Durchführung sowie Weiterentwicklung der mit dem Tou-

rismus verbundenen Aufgaben und der sich daraus ergebenden Rechte und Pflich-

ten. Demnach betreibt und verwaltet das kommunale Unternehmen die kommunalen 

Einrichtungen des Kur- und Tourismusbetriebes der Gemeinde Ostseebad Trassen-

heide. Dies umfasst die Organisation und Verwaltung des Kurbetriebes einschließlich 

der TouristInformation, dem Veranstaltungswesen, die Organisation und Verwaltung 

des Campingplatzes „Ostseeblick“ sowie des Servicebereiches (Wirtschaftshofes) 

des Eigenbetriebes. Hierbei handelt es sich um organisatorische Bereiche des Ei-

genbetriebes, die nicht in Abgrenzungsbereiche aufgeteilt sind, sodass keine Be-

reichsrechnung vorgenommen wird.  

 

Die Finanzierung des Eigenbetriebes erfolgt durch die Erhebung von Kur- und Frem-

denverkehrsabgabe im Sinne des Kommunalabgabegesetzes Mecklenburg-

Vorpommern sowie aus Einnahmen weiterer Beiträge und Entgelte gemäß der dem 

Eigenbetrieb zugeordneten Grundstücke, Gebäude und Aufgaben. 
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2. Marktbetrachtungen 
 

Die wirtschaftliche Situation in Mecklenburg-Vorpommern 2025 verlief stabil mit leich-

ten Wachstumstendenzen (im 1. Halbjahr 2025 Wachstum um ca. +2,0 % BIP, ent-

gegen dem Bundestrend), getragen von einer starken Nachfrage, aber konfrontiert 

mit anhaltenden Kostenherausforderungen. Diese beziehen sich auf anhaltend hohe 

Energie- und Materialkosten, vermehrte Bürokratie und eine verhaltene Investitions-

bereitschaft, was zu stagnierenden Geschäften und sogar Stellenabbau führte, be-

sonders in Branchen wie dem Tourismus. Dieser Trend macht auch vor der Öffentli-

chen Verwaltung im Allgemeinen nicht Halt. Der Tourismus in MV zeigte sich den-

noch im Allgemeinen widerstandsfähig und wuchs erneut leicht. Als Profiteur von der 

allgemeinen Reisefreude der Deutschen und einem steigenden Marktanteil des In-

landstourismus kämpft dieser dennoch auch mit der Kostensituation, was die Betrie-

be zu einer Balance zwischen Preisgestaltung und Attraktivität zwingt. 

 

i. Infrastruktur 

 

Im Jahr 2025 wurde der geplante Ausbau bzw. die Modernisierung der bestehenden 

touristischen Infrastruktur weiter vorangetrieben und umgesetzt. So ist am 07. Januar 

2025 Baubeginn für den dritten von insgesamt sechs Strandzugängen 9E3 gewesen, 

nachdem im Jahr 2024 bereits 9E2 und 9D abgeschlossen werden konnten. Dieser 

wurde dann auch planmäßig am 04. März 2025 fertiggestellt und abgenommen, die 

Bausumme lag bei 140.830,26 Euro brutto. Der nächste Strandaufgang war 9G, 

Baubeginn war hier der 20. Oktober 2025, die Fertigstellung fand am 29.12.2025 

statt, mit einer finalen Bausumme von 128.406,69 Euro brutto. Somit liegen die End-

kosten für beide Strandzugänge knapp 18 % unter den dafür im Wirtschaftsplan 2025 

angesetzten Kosten. Anfang des Jahres 2026 sind die Arbeiten am Strandzugang 9F 

vorgesehen und damit wird der fünfte von sechs Strandzugängen saniert und barrie-

refrei gebaut werden. 

 

Im Zuge der Erneuerung und Verbesserung der touristischen Infrastruktur wurde so 

auch ein Ersatzneubau des Sanitärgebäudes am zeitgleich sanierten Strandzugang 

9G umgesetzt. Dazu wurde das alte Bauwerk vom 06. – 10. Oktober 2025 zunächst 

abgerissen, die Fläche neu hergestellt und dann ein neues Sanitärgebäude in Form 

einer Containerbauweise daraufgesetzt. Der Sanitärcontainer verfügt über drei Toilet-

tenräume (Damen, Herren und barrierefrei). Das Bauprojekt wurde vollständig durch 

Eigenmittel des Eigenbetriebs finanziert, da eine Förderung für dieses Projekt nicht in 

Anspruch genommen werden konnte. Die finale Bausumme betrug 71.904,76 Euro 

brutto, welches einer Reduktion der Kosten von 10 % entspricht, bei einer Plansum-

me von 80.000 Euro brutto. 
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Ebenso begonnen wurde mit der im Plan 2025 festgelegten Investition zum Neubau 

des Wasserrettungsturmes. Hier wurde am 10. April 2025 der Bauantrag bei der zu-

ständigen Unteren Bauaufsichtsbehörde des Landkreises Vorpommern-Greifswald 

gestellt, welcher am 20. November 2025 positiv beschieden wurde. Zudem wurde am 

07. August 2025 ein Antrag auf Förderung durch öffentliche Mittel des Wirtschaftsmi-

nisteriums M-V beim zuständigen Landesförderinstitut gestellt, welcher ebenso am 

20. November als positiv beschieden wurde. So konnte eine Förderung i.H.v. 75 % 

der förderfähigen Investitionskosten erwirkt werden. Der Baustart des Projektes ver-

zögerte sich durch diesen Prozess jedoch erheblich, sodass erst am 12. Dezember 

die Bautätigkeit begonnen werden konnte. Aus dem Budget des Planes 2025 sind 

bereits 78.202,21 Euro in 2025 geflossen. Die Maßnahme wird in 2026 fortgesetzt, 

weitere Erläuterungen dazu folgen unter Punkt 5. iii) Investitionsplan 2026. 

 

Weitere geplante und umgesetzte Investitionen in 2025 waren die Modernisierung 

bzw. Erneuerung des Spielplatzes Festwiese. Hier wurde alte Spielgeräte abgebaut 

und neue aufgestellt. Dieses Projekt konnte zügig umgesetzt werden, mit einer mini-

malen Bauzeit von nur einer Woche (Baustart 25. Februar 2025, Bauende 03. März 

2025). Die finale Bausumme betrug 44.638,09 Euro brutto, welches einer Kosten-

steigerung von 11,6 % gegenüber dem Planwert von 40.000 Euro brutto entspricht. 

Zuletzt knapp vor der Hauptsaison wurde auch die Fläche auf der Promenade um-

gewidmet. Hier wandelte sich vom 05. bis zum 20. Mai 2025 eine Skulpturenfläche in 

einen Fitnessparcours um. Die finale Bausumme betrug 48.201,19 Euro brutto, wel-

ches einer Ersparnis von 3,6 % entspricht, also die veranschlagte Plansumme von 

50.000 Euro brutto gut trifft. 

 

Weiterhin wurden auch die übrigen im Plan 2025 festgehaltenen Projekte umgesetzt. 

So konnten die notwendige Elektronik für die Konzertmuschel (Türen & Verteiler), der 

neue Promenadenaufsteller und das finale Verkaufsmobiliar für die TI innerhalb des 

dafür geplanten Budgets beschafft werden. Die Stromverteiler an der Konzertmu-

schel wurden zudem auch malerisch gestaltet, um sich optisch noch besser in die 

natürliche Landschaft der Location einfügen zu können. Die Konzertmuschel selbst 

wurde von innen nach einem Wasserschaden rundumerneuert. Dazu wurde der ge-

samte Estrich die Bäder neu gefliest und ausgestattet, die Wände in den Garderoben 

neu gestrichen und die alte Küche durch eine neue ersetzt. Die gesamte Instandset-

zung der Konzertmuschel einschließlich neuer Küche hat von den Künstlern viel Lob 

erhalten. Durch die Neugestaltung sind die Räumlichkeiten aufgewertet und funkti-

onstüchtiger geworden, welches die Attraktivität für die gebuchten Künstler deutlich 

erhöht. 
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ii. Events 

 

Für Trassenheide bleibt der Fokus weiterhin auf familienfreundlichen und naturnahen 

Events, um die Identität des Ostseebads zu stärken. 

 

Ein Beispiel für den Umgang mit diesen Veränderungen zeigt das Eisbade-

Spektakel. Dieses wurde 2025 erstmals in den „Winterzauber“ überführt (4. bis 14. 

Februar 2025) und hat einen Mehrwert an Veranstaltungen geschaffen, da der 

Hauptfokus nun von einer einzigen Veranstaltung hin auf ein 10-tägiges Event ge-

lenkt wurde. 2026 wird der Winterzauber vom 03. – 13. Februar stattfinden, mit dem 

Eisbaden am 07. Februar unter dem Motto „Eis Eis Western“. 

 

Ein Highlight des Ostseebadfests am 11. Juli 2025 war der Auftritt der AC/DC Tribute 

Band „Ballbreakers“. Trotz anhaltenden Regens während der gesamten Veranstal-

tung, riss die gute Stimmung bei der Band und im Publikum nicht ab. Hier wurde un-

geachtet der witterlichen Umstände eine erfolgreiche Veranstaltung durchgeführt. Für 

das Ostseebadfest am 10. Juli 2026 ersehnen wir besseres Wetter, konnten wir ob-

gleich erneut eine spannende Show für die Gäste buchen. In Staunen versetzen wird 

diese die „Taylor Experience“, eine Taylor Swift Cover Show, die sich derzeit großer 

Beliebtheit, insbesondere bei jüngeren Gästen, erfreut. 

 

Auch die Sommernachtsparty am 01. August 2025 stand zunächst unter keinem gu-

ten Stern, da nur wenige Tage vorher der gebuchte Hauptact, die Künstlerin Loona, 

absagte. Kurzfristig konnte in Zusammenarbeit mit der Agentur eine Umbuchung auf 

die Künstlerin Anna-Maria Zimmermann erwirkt werden. Auch hier funktionierte am 

Veranstaltungstag dann alles reibungslos und die Gäste konnten den Abend in vollen 

Zügen genießen. Loona wird zur Sommernachtsparty am 07. August 2026 zurück-

kehren. 

 

Weiterhin ist es Trassenheide es gelungen, die Kultband „The Rubettes“ aus Eng-

land als internationale Gäste nach mehrjährigem Versuchen 2025 zu uns auf die 

Konzertmuschel zu holen. Das Konzert erfreute sich trotz Regenwetters großer 

Beliebtheit und erreichte allein fast den Zudrang an Gästen, wie eine unserer High-

light Veranstaltungen. Neu war in 2025 auch, dass erstmals zu den Veranstaltungen 

Ostseebadfest im Juli und Sommernachtsparty im August ein Eventshuttle angebo-

ten und von den Gästen sehr gut angenommen wurde. Hier wurde ein Shuttle-Bus in 

Karlshagen, Zinnowitz und Trassenheide zu den ausgewählten Veranstaltungen an-

geboten, der die Gäste und Einwohner kostenlos zu den Events hin- und wieder zu-

rückbrachte. Aufgrund des Erfolges dieses Konzeptes wird dies 2026 erneut angebo-

ten, erweitert auf alle Abendveranstaltungen in 2026. 
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Das Usedomer Spukfestival im Oktober 2025 war erneut ein herausragender Erfolg 

und zog Besucher sowie Medienaufmerksamkeit an. Insbesondere die vorab ausge-

spielten Videos der Imagekampagne zum Festival erfreute sich großer Beliebtheit 

und sorgte für weitreichende Aufmerksamkeit. Für 2026 ist das Festival in den Okto-

berferien MVs erneut geplant. Zur Weiterentwicklung der bestehenden Veranstaltun-

gen wird am 03. Oktober 2026 innerhalb der inselweiten Veranstaltung „XXL-

Feuerwerk“ zudem erstmals auch ein künstlerischer Act der Show beiwohnen. So 

konnte ein erfolgreiches NENA-Double gebucht werden, welches die herbstliche Ku-

lisse und das Feuerwerk begleiten wird. 

 

Auch die Zusammenarbeit mit den Nachbar- und Inselgemeinden wird weiter ausge-

baut. Neue inselweite Veranstaltungen waren 2025 die „Tu dir gut“ Woche, die Mitt-

sommernacht & Musik am Meer. Zudem bleibt das Inselglitzern mit beleuchteten 

Promenaden ein Publikumsmagnet. All dies soll so auch 2026 weitergeführt werden. 

Die Freiwillige Feuerwehr Trassenheide ist ein zuverlässiger Partner und sichert di-

verse Veranstaltungen ab. Die Zusammenarbeit ist konstruktiv und von beidseitiger 

Wertschätzung geprägt. 

 

Veranstaltungsvielfalt und Qualität auf vergleichbarem Niveau zu halten bilden durch 

Orientierung am Markt einhergehend mit einer frühzeitigen Planung und gutem Ver-

handlungsgeschick, die Basis für erfolgreiche Arbeitsergebnisse. Es gilt an dieser 

Strategie festzuhalten, die klare Identität und Ausrichtung auf Familien- und Naturer-

lebnis den Gästen sowie allen Interessensgruppen zu vermitteln. Hierzu ist es unum-

gänglich an einem einheitlichen Auftritt festzuhalten, um im Zuge der Corporate Iden-

tity den Wiedererkennungswert des Ostseebades Trassenheide weiter zu stärken. 

Das Ostseebad Trassenheide stellt sich bei den perspektivischen Umsetzungen 

ganzheitlich auf Familien und deren Bedürfnisse ein. 

 

 

 

3. Kennzahlen 
 

 

Tabelle 1 zeigt die Gegenüberstellung der Übernachtungszahlen der Gäste im Ost-

seebad Trassenheide im Bereich der privaten und gewerblichen Vermietung. 
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2020 2021 2022 2023 2024   2025 

Übernachtungen 477.096 491.244 565.283 

 

560.220 617.196 618.496 

 Anreisen 90.594 85.140 98.560 

 

100.329 109.540 110.633 

Ø Aufenthalt 5,27 5,75 5,9 5,1 5,5 5,2 

Tabelle 1: Vergleich Übernachtungen 2020 - 2025 

In Tabelle 1 ist eine Übersicht der Gäste- und Übernachtungszahlen dargestellt. Be-

sonders der Blick auf die Übernachtungszahlen macht deutlich, wie erfolgreich das 

Ostseebad Trassenheide sich vermarktet. Von 2020 - 2023 erhöhten sich die Über-

nachtungszahlen im gesamten Zeitraum um 17,4%. Von 2023 zu 2024 allein stieg 

diese Zahl um 10,2% auf 617.196 Übernachtungen an. Dieser erhöhte Stand konnte 

2025 nicht nur gehalten, sondern erneut um 0,2% gesteigert werden. Die Anreisen 

von 2020 - 2023 erhöhten sich im gesamten Zeitraum um 10,8%. Von 2023 zu 2024 

allein stieg diese Zahl um 9,2% auf 109.540 Anreisen an. Dieser erhöhte Stand 

konnte 2025 nicht nur gehalten, sondern erneut um 1,0% gesteigert werden. 

In Trassenheide standen den Gästen bis einschließlich Oktober 2025 23 statistisch 

gemeldete Beherbergungsbetriebe zur Verfügung, welches ein sinkendes Niveau (-1) 

zum Vorjahr aufweist. In diesen Betrieben gab es eine maximale Anzahl von 3.452 

Gästebetten, welches erneut ein gestiegenes Niveau zum Vorjahr (2024: 3.391) auf-

weist. Diese Erhebungen werden vom Statistischen Landesamt MV durchgeführt und 

lassen die Vermutung im Raum stehen, dass nicht alle Betriebe und Betten lückenlos 

erfasst werden konnte. Daher dienen diese Werte als Richtwerte zur Orientierung. 

 

 

4. Maßnahmen 
 

Zur Erreichung bzw. Förderung einer positiven Entwicklung hat der touristische Ei-

genbetrieb diverse Maßnahmen und Investitionen umgesetzt sowie den Service im 

Ort im Marketing und PR, Veranstaltungswesen, Gästeservice und infrastrukturelle 

Gegebenheiten erweitert. Als gästeorientiertes Dienstleistungsunternehmen der Ge-

meinde Ostseebad Trassenheide werden die internen Prozesse und Maßnahmen 

innerhalb eines umfangreichen Qualitätsmanagements geprüft. 
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Veranstaltungen zu organisieren und diese für unsere Gäste vorzuhalten ist nach wie 

vor ein wichtiger Aufgabenschwerpunkt. Nach den vergangenen Jahren hat sich die-

ser Bereich schrittweise erholen können, welches sich in der Relevanzeinordung der 

Gäste und in der Nachfrage widerspiegelt. Die Entwicklung zeigt sich anhand der 

Besucherzahlen, aber erfordern stetig eine Anpassung an den Markt. Natur und 

Nachhaltigkeit stehen zunehmend im Fokus. In Bastelaktionen wie Upcycling, Wan-

derungen & Führungen, inhouse Ausstellungen oder Onlineaktionen wird dies aufge-

griffen. Die Hauptzielgruppe bilden Familien und gemäß ihren Bedürfnissen, aktuell 

und mit zukunftsträchtigem Blick, wird das Angebot konzipiert. 

 

Trassenheide setzt konsequent auf familienfreundlichen Tourismus. So wurde im 

Herbst 2024 zuletzt die Rezertifizierung als „Familienfreundlicher Tourismusort“ offi-

ziell verliehen. Das Siegel ist bis 2027 gültig. Ergänzend erhielt das Ostseebad er-

neut die jährliche Umweltauszeichnung „Blaue Flagge“ und ist als Qualitätsbetrieb 

zertifiziert. Ebenso wurden 2025 die Rezertifizierung als anerkannte TouristInformati-

on (i-Marke) durchgeführt bzw. erneuert. Auch die Rezertifizierung des „Lifeguarded 

Beach“-Risk Assessment wurde im Juli beantragt und die Verleihung für 2026 bereits 

zugesichert, da von der Zertifizierungsstelle ein gutes Fazit zur Sicherheit am Strand 

gezogen werden konnte. Beides hat eine Gültigkeit von 3 Jahren. Im Zuge der Ser-

viceQualitätDeutschland werden die jährlichen Qualitätsmaßnahmenpläne werden 

termingerecht eingereicht und bearbeitet. 

 

Zur Qualitätssicherung nutzt der Eigenbetrieb den iiQ-Check, eine elektronische Gäs-

tebefragung, die seit Juni 2024 auch den Campingplatz „Ostseeblick“ umfasst. Das 

Jahr 2025 lieferte durch die ganzjährige Bereitstellung der Bewertungen wissenswer-

te Erkenntnisse um die Gästebedürfnisse und so können gesamte Arbeitsvorgänge 

neu beleuchtet werden. Das Gesamtfazit der Gäste dort ist als überaus positiv zu 

bewerten.  

 

Im Regionalmarketing 2025 setzte Trassenheide auf Meta-Ads-Kampagnen auf Fa-

cebook und Instagram, Advertorials auf t-online.de, Beiträge im Ostseemagazin so-

wie Newsletter der Usedom Tourismus GmbH. Mit der UTG wurden im Rahmen des 

Regionalmarketings verschiedene Native Ads Kampagnen umgesetzt. Ergänzt wurde 

dies durch professionelle Veranstaltungsbilder und -filme, die viral gingen. Für eine 

geplante Image- und Eventkampagne fand ein Video- und Fotoshooting Anfang Juli 

2025 statt. Im Mittelpunkt stand die „Gruselgang von Trassenheide“ mit der themati-

sche Videos gedreht wurden, die mit einem Augenzwinkern auf die Veranstaltungs-

reihe „Usedomer Spukfestival“ aufmerksam machen sollten und ab September 2025 

im wöchentlichen Rhythmus ausgespielt wurden. Die Kampagne fand digital statt und 

wurde durch Pressemitteilungen und Printwerbung gestützt.  
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Weiterhin wurde Ende Juli 2025 auch ein Fotoshooting unter dem Motto „Familie am 

Strand – in Urlaubs- und Erholungssituationen“ durchgeführt um weiterhin professio-

nelles Fotomaterial vorhalten zu können. Auch für 2026 sind solche Aufnahmen bei 

ausgewählten Events geplant, um die Strahlkraft des Ostseebads weiter zu steigern. 

Erstmals durchgeführt wurde im Dezember 2025 eine Videowandwerbung im Bereich 

Greifswald mit dem Schwerpunkt der Bewerbung des Weihnachtsgewinnspiels. Die 

Teilnahmen steigerten sich daraufhin auf zwischen 1.500 und 2.000 pro Tag. 

 

Trassenheide ist auf den sozialen Plattformen Facebook, Instagram und TikTok ver-

treten. Für Trassenheide ist es essenziell, die bevorzugten Plattformen der Zielgrup-

pe aktiv zu bespielen und regelmäßig interessanten Content zu erstellen. Instagram 

wird überwiegend von Nutzern im Alter zwischen 18 und 35 Jahren genutzt (Quelle: 

solobusinesstribe.de), während Facebook zunehmend bei älteren Menschen an 

Beliebtheit gewinnt. Besonders bei den über 60-Jährigen ist die Nutzerzahl in den 

letzten drei Jahren deutlich gestiegen. Umgekehrt verliert Facebook zunehmend an 

Relevanz bei den 16- bis 19-Jährigen, die früher die stärkste Nutzergruppe darstell-

ten. 

 

Die Facebook-Seite „Trassenheide.de“ zählt aktuell 5.150 Follower (2024: 4.860; 

2023: 4.300), was einem Zuwachs von 6 % entspricht. Hier werden die Follower mit 

Veranstaltungstipps, aktuellen Hinweisen, Gewinnspielen und Bildern informiert. 

Auch Instagram gewinnt immer mehr an Bedeutung: Ende 2023 zählte der Account 

4.076. Follower (2024: 3.487; 2023: 3.100), was einem Zuwachs von 17 % ent-

spricht. Auf Instagram wird hauptsächlich über visuelle Inhalte und den gezielten Ein-

satz von Hashtags kommuniziert. 

 

Nach der gesetzlichen Anordnung zur Umsetzung des Barrierefreiheitsstärkungsge-

setzes (BFSG) wurde die Website www.trassenheide.de im 2. Halbjahr 2025 barrie-

refrei eingerichtet und parallel einem Relaunch unterzogen. Die Barrierefreiheit ein-

schließlich der zur Verfügungstellung der Texte in leichter Sprache wurde mit der 

Firma Digi.Access umgesetzt und ist seit November 2025 verfügbar. Zeitgleich wurde 

die Menüführung der Website verändert (verschlankt bzw. intuitiver gestaltet) und die 

Farbkomposition und ausgespielten Medien angepasst. Für 2026 ist ein Relaunch 

und die notwendige Umsetzung das Barrierefreiheitsgesetz ebenso auf der Webseite 

www.campingplatz-ostseeblick vorgesehen. 

 

Auch lokal engagiert sich der Eigenbetrieb im Vorortgeschehen. Im Zuge der Schul-

patenschaft mit der Grundschule Heinrich Heine in Karlshagen wurde die Klasse 5b, 

nach der Betreuung von 4 Jahren verabschiedet und eine neue Patenschaft mit der 

1. Klasse „Fuchsklasse“ geschlossen. 

http://www.campingplatz-ostseeblick/
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5. Erläuterungen & Formblätter 
 

i. Erfolgsplan 2026 

 

Es betragen die Erträge:  3.085.000 Euro (Vgl. Plan 2025: 3.069.800 €) 
die Aufwendungen:  3.082.700 Euro (Vgl. Plan 2025: 3.068.800 €) 
der Jahresgewinn:          2.300 Euro (Vgl. Plan 2025: 1.000 €) 

 

Das wirtschaftliche Plan-Ergebnis 2026 mit einem voraussichtlichen Gewinn von 

2.300 Euro ist als gut zu bewerten. 

 

Es wird vorgeschlagen, den Gewinn in die Rücklagen einzustellen. 

In Anbetracht des Gewinns ist der Haushalt als positiv zu bewerten. Der Wirtschafts-

plan wird stets unter dem Prinzip der sparsamen Haushaltsführung bei der Berück-

sichtigung der Gemeindehaushaltsverordnung-Doppik erstellt. 

Die Gliederung der Gewinn- und Verlustrechnung erfolgte entsprechend HGB in Staf-

felform nach dem Gesamtkostenverfahren. 

 

Erträge 
 

Der Erfolgsplan weist Erträge in Höhe von 3.085.000 Euro aus.  

 

Gegenüber dem Erfolgsplan des Wirtschaftsjahres 2025 stellt dies eine Steigerung 

von 15.200 Euro dar. Zu begründen ist dies in den Öffnungszeiten des Campingplat-

zes, der nun im 2. Jahr ganzjährig geöffnet ist. Die stabilere Auslastung auch außer-

halb der Saison führt zu höheren Umsätzen. 

 

Die Erträge aus der Auflösung der Sonderposten von 35.589 Euro im Wirtschaftsjahr 

2025 (HR) werden im Planjahr 2026 voraussichtlich bei 29.000 Euro liegen, wobei 

hier noch keine Zu- und Abgänge des Anlagevermögens aus 2025 durch das Steu-

erbüro in finaler Version erfasst werden konnten, sodass der berechnete Wert sich 

auf das Anlagevermögen Stand 31.12.2024 bezieht. Die Erlöse aus der Kurabgabe 

werden mit 1.406.000 Euro (im Vgl. HR-Vorjahr 1.383.462 Euro und IST im Jahr 

2024 1.485.109 Euro) und den Parkeinnahmen mit 150.000 Euro (im Vgl. HR-Vorjahr 

164.811 Euro und IST im Jahr 2024 182.412 Euro) kalkuliert. Die geplanten verrin-

gerten Einnahmen aus der Kurabgabe im Planjahr entstehen aus der Nachkalkulati-

on 2024 heraus und jene des Parkplatzes aus den abschätzbaren Verringerungen 

der Parkaktivitäten nach Einführung der Mobilitätsangebote innerhalb der Use-

domCard. 
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Die Fremdenverkehrsabgabe kann nach den Erfahrungen aus dem 2-maligem Be-

scheidlauf nach Einführung der neuen Satzung im Jahr 2024 nun stabil mit 40.000 

Euro geplant werden. Die Einnahmen aus Fremdenverkehrsabgabe werden aus-

schließlich für die Werbung verwendet. Für das Geschäftsjahr 2026 werden Einnah-

men von 1.265.000 Euro (im Vgl. HR-Vorjahr 1.213.832 Euro und IST im Jahr 2024 

1.166.680 Euro) auf dem Campingplatz „Ostseeblick“ geplant. 

 

Aufwendungen 
 

Ausgabeseitig stehen Aufwendungen in Höhe von 3.082.700 Euro zu Buche. Im 

Vergleich zum Vorjahr lagen diese im Wirtschaftsplan 2025 bei geplanten 3.068.800 

Euro, welches lediglich eine Steigerung von 13.900 Euro darstellt. 

 

Zu erwähnende Unterschiede in den Aufwendungen im Vergleich zum Planjahr 2025 

begründen sich insbesondere in folgenden Positionen: 

 

(1.) Erhöhung des Budgets für Unterhaltsreinigung (22.000 Euro) 
(2.) Erhöhung des Busgets für AVS (1.900 Euro) 
(3.) Erhöhung des Budgets für Mietleasing (23.200 Euro) 

(4.) Erhöhung der Personalkosten von 1.470.700 € in 2025 auf 1.543.200 € in 

2026, aufgrund der Neuverhandlung der Tarifverträge ab 2025 und 3 zeit-

gleich notwendigen Schwangerschaftsvertretungen. 

 

An dieser Auflistung erkennt man jedoch auch Einsparungen an anderen Stellen, 

da die gesamte Erhöhung aller Aufwendungen von 2025 zu 2026 nur 13.900 Euro 

entspricht, jedoch die Personalkosten allein bereits um 72.500 Euro ansteigen. 

Beispielsweise entstehen in den sonstigen Betrieblichen Aufwendungen Einspa-

rungen i.H.v. 18.600 Euro durch Kürzungen in den Sachkonten (z.B. Marketing, 

Druckkosten, Beratungskosten, Unterhaltungskosten und andere) und die Dienst-

leistungsaufwendungen sinken um 6.500 Euro. 

 

ii. Finanzplan 2026 

 

Aus der Finanzierungstätigkeit entstehen 

  

Einzahlungen        906.900 Euro 

Auszahlungen                       83.900 Euro 

Veränderung des Finanzmittelfonds:     823.000 Euro 
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Die Auszahlung zur Tilgung der Kredite umfasst 83.400 Euro, hinzu kommen 500 

Euro Zinsaufwand. Als Einzahlung stehen die bewilligten Fördermittel für die Strand-

zugänge und den Wasserrettungsturm in Höhe von insgesamt 906.900 Euro dem 

gegenüber. Dies ergibt einen positiven Cashflow aus der Finanzierungstätigkeit von 

823.000 Euro. Abzüglich der Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit in Höhe von 

1.500.000 Euro, beträgt die Entnahme aus liquiden Mitteln als zahlungswirksame 

Veränderung des Finanzmittelbestandes somit – 566.700 Euro.  

 

Die Bilanzsumme des Eigenbetriebes hat sich seit der Gründung am 01.01.1999 von  

791.800,00 Euro auf 3.905.314,15 Euro am 31.12.2024 erhöht. Die Eigenkapitalquo-

te beträgt mit einem Wertansatz von 2.678.715,02 Euro somit knapp 69 % der Bi-

lanzsumme. Damit ist die Ausstattung an verfügbarem Eigenkapital auch in den 

Folgejahren gewährleistet.  

 

Zur Finanzierung zahlreicher Investitions- und Instandhaltungsmaßnahmen werden 

die Einnahmen benötigt, sodass für das Planjahr 2026 ein Gewinn von 2.300 Euro 

erwartet wird. Das Wirtschaftsjahr 2024 wies einen Jahresgewinn von 139.898,61 

Euro auf, der auf neue Rechnung vorgetragen wurde. Dieser wurde insbesondere 

durch den o.g. unerwartet hohen Anstieg der Gäste- und Übernachtungszahlen im 

Ostseebad Trassenheide sowie auf dem Campingplatz „Ostseeblick“ generiert. Der 

erwirtschaftete Gewinn ist generell für die Finanzmittelstärke notwendig, zur andau-

ernden Investition in die touristische Infrastruktur. 

 

 

iii. Investitionsplan 2026 

 

Einzahlungen (durch Förderung)     906.900 Euro 

Auszahlungen                  1.500.000 Euro 

Eigenanteil         593.100 Euro 

 

 

Fast alle für 2025 eingeplanten Investitionsmaßnahmen sind teilweise oder vollstän-

dig erfüllt worden, sodass für 2026 weitergeplant werden kann, ohne eine Verschlep-

pung weiter zu führen. Die einzigen Ausnahmen bilden hier der Neubau des Wasser-

rettungsturmes (Plan 2025: 350.000 Euro, tatsächlich: 78.202,21 Euro, siehe 2. 

Marktbetrachtungen) und der Umbau Sani II auf dem Campingplatz (Plan 2025: 

15.000 Euro, tatsächlich: 0 Euro, aufgrund einer angepassten Bauphase für den Win-

ter 2026/2027). 
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Das bereits begonnene Projekt der Modernisierung der Strandzugänge wird weiter 

vorangetrieben. Zu diesem Zeitpunkt sind 4 Strandzugang (9E2, 9D, 9E3 & 9G) be-

reits fertiggestellt und zwei (9F & 9H) befinden sich kurz vor Baustart bzw. in der 

Vorplanung. So werden für 2026 eben jene zwei Strandzugänge 9F und 9H (356.500 

Euro) zur Fertigstellung anvisiert. Dies entspricht auch dem Ende der Förderperiode, 

die bis maximal 30.04.2027 anhält. Es werden 80% der anfallenden förderfähigen 

Kosten durch das Wirtschaftsministerium übernommen. 

 

Im Jahr 2025 wurde unterdies auch die 2. geplante Toilette fertigstellt, der Ersatz-

neubau der bisherigen Strandtoilette am Aufgang 9G. Hier erfolgt für das Jahr 2026 

ein Nachtrag, da nach Fertigstellung der Maßnahme eine Verkleidung inkl. Gestal-

tung der Toilette notwendig wird, insbesondere zum Schutz vor Vandalismus. Für die 

Gestaltung und Sicherung der Toilette durch elektronische Türbeschläge werden zu-

sätzlich 27.800 Euro veranschlagt. 

 

Bereits im Plan des Wirtschaftsjahres 2025 war der Neubau eines Wasserrettungs-

turm im Ostseebad Trassenheide aufgeführt. Aus o.g. Gründen (siehe 2. Marktbe-

trachtungen) verzögerte sich jedoch der Baustart. Nach aktuell erfolgten Ausschrei-

bungen zu den einzelnen Baumaßnahmen des Turmes (Spezialtiefbauarbeiten, Me-

tallbauarbeiten, Bauwerk in Containerbauweise und Erschließung der Medien) wurde 

jedoch ein enormer Anstieg der zu erwartenden Kosten sichtbar. War im Plan 2025 

noch ein Budget von 350.000 Euro brutto angesetzt, ist nun gewahr, dass der Turm 

ca. 907.200 Euro brutto kosten wird. Davon sind 78.202,21 Euro brutto bereits im 

Jahr 2025 mit Beginn der Arbeiten geflossen, sodass für 2026 ein Betrag von 

829.000 Euro eingeplant werden muss. Dabei werden 75% der anfallenden förderfä-

higen Kosten durch das Wirtschaftsministerium übernommen. 

 

Investitionen für die Kurverwaltung allgemein sind vorgesehen mit folgenden Projek-

ten: Der Ersatzneubau der Aufzugsanlage im Haus des Gastes nach deren techni-

scher Stilllegung im Vorjahr (67.700 Euro), der Umbau / Erneuerung des Vorplatzes 

des Haus des Gastes (50.000 Euro) und die Reprädikatisierung des Ostseebades 

Trassenheide (15.000 Euro). Weiterhin hat das Amt Usedom-Nord uns über eine ge-

plante und im Juni 2023 in Auftrag gegebene Neuvermessung der Strandflächen im 

Amtsbereich für das Katasteramt informiert, hier müssen wir einen Eigenanteil für 

das Gebiet Trassenheide i.H.v. 5.000 Euro tragen. Diese Kosten werden seit 3 Jah-

ren im Wirtschaftsplan veranschlagt, sind jedoch leider bisher nie abgerufen worden 

und werden daher weitergetragen. 
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Die Gemeinde Ostseebad Trassenheide plant dazu die Übertragung des Grund-

stücks Kampstraße 17 in das Anlagevermögen des Eigenbetriebes. Das sich darauf 

befindende baufällige Gebäude muss zwingend abgerissen werden, bevor Überle-

gungen für eine zukünftige Verwendung des Grundstücks zu Zwecken des Eigenbe-

triebes erfolgen können. Dafür sind 50.000 Euro im Investitionsplan 2026 vorgese-

hen. 

 

Auf dem Campingplatz soll das Sanitärgebäude 2 (Baujahr 2004) eine komplett neue 

sanitäre Innenausstattung erhalten. Als Bauphase ist hier Oktober 2026 bis März 

2027 angesetzt. Die Gesamtkosten belaufen sich für beide Jahre 40.000 Euro. Zu-

dem muss der aktuell gültige Bebauungsplan Nr. 3 und der Flächennutzungsplan für 

den Campingplatz überarbeitet werden, um diesen auf die modernen bzw. zukünfti-

gen Möglichkeiten anzupassen. Es ist zu erwarten, dass dieser Prozess länger als 

ein Jahr andauert und daher Kosten in Höhe von 60.000 Euro insgesamt über die 

Jahre 2026 und 2027 verteilt eingeplant werden. Weiterhin soll im Frühjahr 2026 der 

Raum der Rezeption des Campingplatzes erneut werden. Hier macht sich eine Mo-

dernisierung in Hinblick auf das Mobiliar sowie die Technik notwendig, geplante Kos-

ten: 11.000 Euro. 

 

Zuletzt ist im Jahr 2026 die Ersatzbeschaffung eines Rasentraktors für den Einsatz 

auf dem Wirtschaftshof mit einer Investitionshöhe von 8.000 Euro geplant. 

 

Es sind keine Finanzzuschüsse durch die Gemeinde Trassenheide notwendig. 

 

Darlehen wurden bisher bei der Deutschen Kreditbank AG, Neubrandenburg und der 

Sparkasse Vorpommern, Wolgast aufgenommen. Die Tilgung der Darlehen wird mit 

83.400 Euro veranschlagt, zuzüglich 500 Euro Zinsaufwand. Im Folgejahr 2027 er-

hält sich das Niveau der Tilgung gleichbleibend und sinkt dann ab 2028 mit Ablauf 

eines der Kredite. Der Zinsaufwand sinkt weiterhin kontinuierlich. Der Eigenbetrieb 

kann die Darlehen auch weiterhin tilgen. Zur Auflösung von Krediten gibt es weiterhin 

einen Vorbehalt. Dies erfolgt nur, wenn es wirtschaftlich sinnvoll erscheint, welches 

nun, kurz vor der anstehenden Abzahlung, nicht der Fall ist. Die bestehenden Kredit-

verpflichtungen enden am 15.08.2028 bzw. 15.02.2029. Die Übersicht des Finanz-

planes zeigt, dass die Liquidität des Eigenbetriebes im Jahr 2026 gesichert ist. 

 

 

In den bisherigen 26 Jahren der Tätigkeit des Eigenbetriebes war kein Verlust-

ausgleich durch die Gemeinde notwendig. 
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Der Eigenbetrieb der Gemeinde Ostseebad Trassenheide wird im Wirtschaftsjahr 

2026 26 unbefristete Mitarbeiter (einschl. der Betriebsleitung) beschäftigen. Für die 

Absicherung der Urlaubssaison 2026 wird eine teilzeitbeschäftigte Saisonkraft und 5 

Beschäftigte auf geringfügiger Basis eingestellt. Insgesamt sind 27 Mitarbeiter*innen 

(ohne Minijobs), welche 26,66 Vollzeitäquivalenten entsprechen, tätig. Eine detaillier-

te Übersicht ist der Stellenübersicht des Wirtschaftsplanes zu entnehmen. 

 

 

6. Fazit 
 

Die Gesamteinnahmen können laut Wirtschaftsplanung 2026 wie auch in den Vorjah-

ren die Ausgaben decken und der Finanzmittelbestand ist kontinuierlich gewährleis-

tet. Die wirtschaftliche Situation des Eigenbetriebes „Kurverwaltung Ostseebad Tras-

senheide“ lässt aus heutiger Sicht weiterhin von einer sehr positiven Entwicklung des 

Unternehmens und des Ostseebades ausgehen, vor allem von einem ausgewoge-

nen Verhältnis zwischen Erträgen und Aufwendungen im Erfolgsplan.  

 

 

 
 

________________________________    Januar 2026 

Tessa Bohnet 

Leiterin Eigenbetrieb  
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